
In memoriam Hartwig Heinold
Der TSV Jahn Büsnau gedenkt Hartwig Heinold, der am 10. Juni 
dieses Jahres im Alter von 82 Jahren verstorben ist. Er war viele 
Jahre Trainer der aktiven Fußballmannschaft des TSV. Wir be-
danken uns bei ihm und seiner Frau Ingeborg Heinold für die 
uns zur Verfügung gestellte Spende. Hartwig wird uns immer 
in Erinnerung bleiben. 
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ALLGEMEIN PádEL
dieses Jahr haben wir als Verein viel er-
reicht. Außer der Sanierung der Tennis-
umkleiden, der Wiederherstellung und 
Inbetriebnahme unserer Photovoltaik-
anlage  sowie einem neuen Fußboden in 
der Küche der Gastronomie erfreut uns 
die Entwicklung und Nutzung der neu-
en Pádel-Anlage. Da wir das auch zum 
Teil unseren Sponsoren verdanken, fand 
am Sonntag, 24. den September, auf un-
serer Anlage eine Einladung für unsere 
Sponsoren statt. Vor dem Aperitif mit 
anschließendem Essen vom Grill gab es 
noch eine kostenlose Einführung in die 
Pádel-Spielweise. Insgesamt kamen zwölf 
Sponsorenvertreter, von denen ein Teil den 
Sieg unserer 1. Mannschaft beim Fußball-
Verbandsspiel feiern konnte.

Ich wünsche Ihnen einen sportlich er-
folgreichen Herbst.

Mit sportlichen Grüßen 
Ihr

Mickey Maden

Liebe Mitglieder und Freunde 
des TSV Jahn Büsnau,
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• Unsere Kinder-Weihnachtsfeier findet 
am Sonntag, den 10. dezember, um 16.00 
Uhr mit unserer traditionellen Tombola in 
unserem Vereinsheim statt. Alle Kinder bis 
einschließlich 14 Jahren sind zusammen mit 
ihren Eltern herzlich eingeladen.

• Das Pádel-Tennis in unserem Verein wird 
gut frequentiert. Daher haben wir uns ent-
schlossen, die Anlage auch im Winter be-
spielbar zu lassen. Außer bei Schnee und 
Frost kann das ganze Jahr über von morgens 
bis abends um 22 Uhr Pádel gespielt werden. 
Die Umkleiden und der Getränkeautomat 
stehen ebenfalls zur Verfügung..



FUßBALL

Erste Mannschaft hält den Kurs

die Zweite verpatzt den Start

Vier Spieltage sind zum Zeitpunkt der 
Drucklegung dieser Ausgabe absol-
viert – und der TSV I rangiert mit drei 

Siegen (2:0 gegen Plattenhardt II, 4:2 bei 
Ermis Metanastis Stuttgart, 5:3 gegen Rohr 
II) und einem 1:1-Remis zum Auftakt bei Ma-
kedonija Stuttgart auf Rang zwei. Dies ist 
umso bemerkenswerter, da die Mannschaft 
seit Vorbereitungsbeginn im Juli unter ei-
ner beispiellosen Verletztenserie leidet und 
mehrere Langzeitverletzte zu beklagen hat. 
Negativer Höhepunkt war sicherlich der Wa-
denbeinbruch sowie der Riss des vorderen 
und hinteren Syndesmosebandes des Spiel-
führers Sebastian Lenhardt – so geschehen, 
ohne Fremdeinwirkung bei einem Vorberei-
tungsspiel bei der SKG Botnang. 

Jedenfalls ist das Team näher zusam-
mengerückt und kompensiert jedes Wo-
chenende den Ausfall einiger Leistungsträ-
ger beziehungsweise Stammspieler. Und 
auch die beiden Coaches sind nicht gerade 
begeistert: Gerade zweimal konnte bisher 
mit dem annähernd kompletten Kader trai-
niert werden – Improvisation lautete das 
Stichwort der vergangenen Wochen.

Und trotzdem – wenn man von der mehr 
als unglücklichen 1:2-Heimniederlage in der 
zweiten Pokalrunde gegen den Bezirksligis-
ten Türkspor Stuttgart absieht – hat der TSV 
I inklusive Vorbereitung bisher eben nur die-
ses eine Spiel verloren. Jetzt folgen die Be-
gegnungen gegen die beiden Aufsteiger Öz-
vatan und Heumaden, bevor am 22. Oktober 
mit HNK Slaven Möhringen der letztjährige 
Vizemeister am Schwarzbach gastiert.

Wir wünschen allen kranken und verletz-
ten Spielern eine gute und baldige Gene-
sung und Ihnen, liebe Fans und Unterstützer 
der Fußballabteilung, weiterhin spannende 
Erlebnisse rund um den TSV. ral

Die Saison 23/24 der Kreisliga B1 star-
tete mit nur drei Punkten aus einem 
Sieg zuhause gegen den TSV Plat-

tenhardt III und zwei Niederlagen, beim SC 
Stuttgart und der SV Eintracht Stuttgart (Re-
daktionsschluss 29. September). Wobei das 
1:4 bei der Eintracht nicht dem Spielverlauf 
entsprach. Hier wäre ein Unentschieden be-
ziehungsweise eine sehr knappe Niederlage 
das „richtige“ Ergebnis gewesen. Insgesamt 
entsprechen die bisherigen Ergebnisse je-
doch dem gegenwärtigen Leistungsstand. 
Es bleibt also noch viel Raum nach oben. Bei 
Tabellenplatz 12 ist der Spruch „Tabelle lügt 
nicht“ wieder einmal absolut richtig.

Aber unser Team II hat Wille und 
Kampfgeist und kommt ganz sicher noch 
in Schwung. Gerade jetzt, wenn auch die 

letzten Späturlauber ins Training zurück-
kommen und die angeschlagenen Spieler 
Donik Mavriqi und Carlo Perugini ihre Ver-
letzungen auskuriert haben und der Kader 
sonntags nicht aus 12, sondern aus 16 Spie-
lern besteht, die alle heiß auf ihren Einsatz 
sind. Zudem ist Marcel Hezel, bisher erste 
Mannschaft, eine neue, willkommene Ver-
stärkung. Unsere aktuellen Spielführer sind 
Yannick Jaumann mit den Vertretern Peter 
Magyarosi und Gabriel Funke. Die künftigen 
Spiele in Steinenbronn und gegen Calcio II, 
beide Teams weit oben in der Tabelle, wer-
den somit echte Herausforderungen.

Unsere zweite Mannschaft ist und bleibt 
ein starkes Team, was sie nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch bei launigen Mann-
schaftsabenden unter Beweis stellen. un

Führt mit sechs Treffern aktuell die Torschützenliste an: Cedric Hornung



FUßBALL KINdERTURNEN
Neues Jahr, neues Glück

Die Steinbach-Juniors sind aus den Som-
merferien zurück und schon wieder im 

Trainingsmodus. Im Bereich Kinderfußball 
können wird diese Saison mit einem Bam-
bini- und einem F-Jugend-Team an der of-
fiziellen Runde teilnehmen. Mit den Vätern 
Florian, Michael, 
Fawsi und Dirk 
haben wir ein 
Tra i n e r- Q u a r-
tett, sodass wir 
die Spieler im 
Training auftei-
len können. Da-
durch entstehen 
kleinere Grup-
pen und wir können die Kinder in den benö-
tigten Bereichen, zum Beispiel Koordination 
und Technik, besser und gezielter fördern. 
Somit ist eine erfolgreiche Jugendarbeit 
gesichert und wir können jedes Jahr ein jün-
geres Team nachschieben. Dadurch werden 
wir mittelfristig unser Ziel, pro Jahrgang ein 
Team zu stellen, auch erreichen.

Unsere D-Jugendtrainer Kian und Tho-
mas haben diese Saison die Herausforde-
rung, unsere vier älteren E-Jugend-Talente 

Unsere Kurse im Kinderturnen und Eltern-
Kind-Turnen sind sehr gut besucht. Folgende 
Kurse bieten wir derzeit an: 
Mo:  Kinderturnen von 4–6 
Di:  Kinderturnen von 4–6 und von 7–10 
Mi und Do: Eltern-Kind-Turnen
Neele Groß kann die Kurse am Dienstag 
leider nicht mehr leiten, aber wir haben en-
gagierte Helferinnen in der Abteilung. Wir 
danken Neele ganz herzlich für die tollen 
Turnstunden und wünschen ihr alles Gute. 
Als Springer bleibt sie uns noch treu. Derzeit 
im Team sind unter anderem: 
Amelie Frank (15) geht in die 10. Klasse am 

Hegelgymnasium. Sie spielt Volley-
ball bei uns im Verein und konnte 
schon reichlich Erfahrungen im Um-

gang mit den Kindern sammeln.
Kiara Maurer ist Schülerin der 10. Klasse am 

Mörikegymnasium. Sie spielt Trom-
pete, schwimmt und spielt wie Ame-
lie bei uns Volleyball. 

damaris Käser steht vor ihrem Abitur an der 
FES. Sportlich hat sie schon einiges 
kennengelernt, hängen geblieben ist 
sie beim Reiten und Volleyball.

Monika Schuler

Neue Helferinnen

TENNIS
Flower Power auf den Tennisplätzen

Ein strahlend blauer Himmel und eine 
warme, goldene Sonne begrüßten 
am Sonntag, den 24. September, die 

Teilnehmer und Zuschauer unseres ersten 
Flower Power Mixed-Tennis-Turniers. 

Die 25 Teilnehmer hatten sich in 
schillernde 70er-Jahre-Outfits geworfen, 

mit Blumen im Haar und breitem Lächeln im 
Gesicht. Unter dem Motto „Flower Power“ 
stand der Spaß am Spiel im Vordergrund. 
Während des Turniers sorgte die passende 
musikalische Untermalung im Stil der 70er- 
Jahre für eine fröhliche und nostalgische 
Atmosphäre.

Spielerinnen und Spieler bildeten bunte 
Mixed-Teams und zeigten großartiges 
Tennis, während sie in ihren schwingenden 
Röcken und lässigen Hemden über den 
Platz wirbelten. In insgesamt sechs 
ausgespielten Runden sorgten wechselnde 
SpielpartnerIinnen für neue Bekannschaften 
und ein tolles Gemeinschaftsgefühl.

Für die Zwischendurch-Verpflegung 
gab es eine verlockende Auswahl an 
hausgemachten Kuchen und zum Ausklang 
des Turniers sorgte wieder einmal Franco 
mit seinem gut bepackten Grill für ein 
leckeres Highlight.

Bei der Siegerehrung wurden attraktive 
Preise von großzügigen Sponsoren in 
verschiedenen Kategorien vergeben. Nicht 
nur die Spieler mit den meisten Bändeln 
wurden ausgezeichnet, sondern auch 
die buntesten Flower-Power-Outfits, die 
jüngsten und ältesten Teilnehmer uvm.
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben, dieses großartige Turnier zu einem 
Erfolg zu machen.  Claudia Ziller

ins Team einzubauen. Bisher hat es sehr gut 
funktioniert und wir sind sicher, dass die 
Trainer dies hinbekommen werden.

Die B-Junioren sind endlich in ihrer Al-
tersgruppe angekommen und dürfen sich 
diese Saison mit den Jugendlichen ihres 
Jahrgangs melden. Hier war die Schwierig-

keit im letzten 
Jahr, die Jungs 
bei der Stange 
zu halten und zu 
motivieren da-
zuzulernen. Hier 
kann man von 
Teamarbeit par 
excellence spre-
chen, was das 

Betreuerteam um Gerd, Holger und Nicole 
erreicht haben. Das Durchhalten hat sich 
im ersten Saisonspiel gegen die Gäste aus 
Möhringen bewährt. In einem großartigen 
Fußballspiel konnten sich unsere Jungs vom 
Steinbach mit 4:1 durchsetzen.

Die Kinder und Jugendlichen freuen sich 
über zahlreiche Unterstützung und jeden 
Neuzugang. Traut euch und meldet euch bei 
Jugendleiter Dirk Connolly (0177/67 04 760; 
jugendfussball@tsv-jahn-buesnau.de) dlc



TENNIS

In den diesjährigen Sommerferien fand 
das Sommer-Camp bei hervorragendem 
Tenniswetter auf der Anlage des TSV 

Jahn Büsnau statt. Wie jedes Jahr nutzten 
insbesondere auch tennisinteressierte Ju-
gendliche das Camp als Möglichkeit, Tennis 
gesamtheitlich kennenzulernen. Mit dem 
Lehrgang in der letzten Ferienwoche werden 
die Sommerferien traditionell beendet und 
ein nahtloser Übergang in den Schulstart 
eingeleitet.

An fünf aufeinanderfolgenden Tagen 
fand in dieser Woche ein intensives Tennis-
training statt und wurde über die gesamte 
Woche hinweg mit einem Konditionstrai-
ning begleitet, in dem auch andere Sportar-
ten wie Hockey, Baseball, Fußball oder Biath-
lon ausgeübt wurden. Auf dem Tennisplatz  
wurden alle möglichen Schläge in Übungs-
formen, aber auch Wettkampf-Tennis in 
Spielformen vermittelt. Der Montag stand 
hierbei ganz im Sinne der Grundschläge und 
des Rhythmus-Trainings, während es am 
zweiten Tag an die Kondition ging. Wie die 
Jahre zuvor auch fand am Mittwoch unser 
eingeführter Mottotag „White Wednesday“ 
statt, an dem wir Tennisspieler an die Tradi-
tion des weißen Sports anknüpfen möchten. 

Der Dresscode an diesem „weißen Mitt-
woch“ ist durchgehend für Spieler und Trai-
ner klassisch ganz in Weiß und knüpft an die 
Traditionen des Wimbledon-Turniers an. Da 
neben dem Aufschlag auch der Volley einen 
entscheidenden Tennisschlag in Wimbledon 
darstellt, wurde am „White Wednesday“-
Nachmittag ein Volleyduell auf dem Rasen-
platz des TSV Jahn Büsnau veranstaltet, bei 
dem die Teilnehmer auch einen ersten Ein-
blick in das Rasentennis erhalten haben. Ne-
ben der Einführung in das Rasentennis und 
in die Traditionen des Wimbledon-Turniers 
soll der „White Wednesday“ vor allem an die 
Leitprinzipien des Tennissportes erinnern: 
Respekt, Fairness und Spaß am Spiel.

Am Donnerstag organisierten wir zu-
sätzlich auch ein Tennis-Special: Tennis mit 
und gegen die Ballmaschine, bei dem die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer höchstin-
dividuell in der Technikverbesserung betreut 
werden können. Anschließend stand insbe-
sondere der Aufschlag inklusive Geschwin-
digkeitsmessung und der Return als Vorbe-
reitung auf das Abschlussturnier am Freitag 
auf dem Programm. 

Hierbei wurden die oben genannten 
Prinzipien in der Praxis gelebt und das Ten-

nis-Camp fand seinen spielerischen Aus-
klang, begleitet von einem Essens-Buffett 
und guter Musik über die gesamte Tennis-
Anlage. Gespielt wurde dieses Jahr in zwei 
Kategorien nach einer Gruppenspielsyste-
matik, in denen die ersten drei Sieger jeweils 
einen Preis gewinnen konnten. An dieses 
Einzelturnier knüpfte dann auch noch ein 
Doppelturnier an.

Die Tennis-Camps beim TSV Jahn Büsnau 
weisen einen sowohl einen hohen Grad an 
Ereignisreichtum für Spieler als auch für das 
Trainerteam mit vielen positiven und unver-
gesslichen Erinnerungen auf. In diesem Zuge 
hat sich die Gelegenheit ergeben, diese Er-
innerungen künstlerisch darzustellen, wobei 
die Spieler ihre jeweils eigene Interpretation 
des Tennissports malerisch wiedergeben 
und mit ihren Kunstwerken unsere eher kar-
ge Trainergarage zu einer kleinen Tennisga-
lerie verschönern konnten.

Wir als Trainer-Team der beiden Camps 
bedanken uns für diese ausgezeichnete 
Tennis-Woche mit einer Menge Spaß und 
vor allem mit motivierten und begeisterten 
Kindern und Jugendlichen und freuen uns 
schon auf das kommende Tenniscamp im 
nächsten Jahr.  Christian Cyranowski

Jugend-Tenniscamp in den Sommerferien


